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Rekonstruktion

Paradigma, Beobachtung, theoretisch-
es Instrumentarium, Hypothese oder
internes Modell, Experimentieren mit
einem externen Modell: das sind
einige der Ingredienzen, auf deren
Grundlage die Wissenschaften von
der Natur operieren. Aus diesen
Grundstoffen könnte man aber auch,
mutatis mutandis, die Wissenschaft
von der Geschichte aufzubauen ver-
suchen (jenseits der historischen Nar-
ration): Paradigma, Studium der ver-
fügbaren Quellen, theoretisches Instru-
mentarium, Hypothese oder internes

Modell, Experimentieren mit einem ex-
ternen Modell (das, der Natur der
Sache nach, in einem Computerpro-
gramm realisiert werden müsste).
Auch hier wäre dann das Resultat eine
Rekonstruktion der äußeren Welt, d.h.
weder ein „Spiegelbild“, noch ein Arbi-
trarium, nach Lust und Laune „kon-
struiert“.

Die hier vorgelegten „Bausteine zu ein-
er Theorie der Geschichte“ sollen
nichts anderes als eine Andeutung
sein, wie die eine oder andere dieser

„Ingredienzen“ der Wissenschaft von
der Geschichte in etwa konzipiert wer-
den könnte.

n EMMERICH NYIKOS

Emmerich Nyikos: Geboren 1958.
Historiker, lebt als freier Autor in
Mexiko-City. Zuletzt erschienen: Das
Kapital als Prozess. Zur geschichtlichen
Tendenz des Kapitalsystems (2010).
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